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Provinzial⸗Blatt
Der

Badiſchen Markgrapſchaft .
Nro . 1. Donnerſtags den 7 . July 1803 .

Mit Kurfuͤrſtlich Badiſchem gnädigſtem Privilegio .

Anzeige .

Wir dieſem erſten Stuͤcke des Provinzial⸗Blattes der badifhen Marfgravfhaft
wird das bisher beſtandene allgemeine Intelligenz⸗ oder Wochenblatt fuͤr ſämmtliche alte kurfuͤrſtl.

badiſche Lande , fortgeſetzt , weleg alle diejenigen Rubriken und Aufſätze enthält , weſche das

aufgelößte Intelligenzblatt zuvor enthalten hat , weshalb die bisher fuͤt das Intelligenzblatt be⸗

ſtimmten gerichtliche und Privat⸗Bekanntmachungen ( worunket nach dem Plan des 10 . Orga⸗

niſations ⸗Ediets ausdruͤcklich gehören : x) Landes ⸗2 ) Ptovinzial 3 ) Lokal⸗Verordnungen ,

4 ) Straferkenntniſſe „ 5 ) und 6) Untergerichtliche Aufforderungen und Kundmachungen , 7) Kauf⸗

Antraͤge, 8) Pacht⸗Anträge , 9) Dienſt⸗Anträge , 10 ) Kommerzial⸗Anfragen , 11 ) Dienſtnach⸗
richten , 12 ) Fruchtpreiſe , 13 ) Victualien - Schatzung , 14 ) Kirchenbuchs⸗Auszüge ) an das Comp⸗

toir des gnädigſt priovilegirten Provinzial⸗Blattes zu Karlsruhe poſtfrei einzuſenden gebeten werden .

Der Verleger .

Landes⸗Verordnungen .

[ Abzugsfreiheiten betreffend . ] Se . kurfürſtliche Durchlaucht haben die völlige

Abzugsfreiheit allen Einwohnern der kurfuͤrſtl. badiſchen Lande , welche von den alten Landen

in die neuerworbenen , und ſo umgekehrt , ſich begeben wollen , mit einſtweiliger Ausnahme des

obern Fürſtenthums , vom I . December vorigen Jahrs anfangend , unterm 18 . Mai . 180g , ſo⸗

dann 2) mit den Landen der graͤfl. Erbach - Erbachiſchen Linie zu Michelſtadt unterm 19 . Merz

d. . , 3) der koͤnigl. preußiſchen ſouverainen Herrſchaft Neuſchatel in der Schweiz den 13 .

Mai d . . , 4 ) dem Herzogthum Sachſen - Hildburghauſen den 22 . Juni , und den herzoglich

braunſchweig⸗lüneburgiſchen Landen den 1. July 1803 gnaͤdigſt verwilligt .
( Auszug aus dem Reg . ⸗Blatt . )



[ Kurfürſtl . Oberhofgericht zu Bruchſal . ] Es wird hierdurch zu Jedermanns

Nachricht bekannt gemacht , daß das kurfuͤrſtl. badiſche Obechofgericht zu Bruchſal nunmehr ſich
konſtituiret , und am 10 . dieſes Monals bereits die erſte Sitzung abgehalten hat . Signatum

Raſtadt den 25 . Juni 1803 .

Untergerichtliche Aufforderungen und

Kundmachungen .

Pforzheim . [ Vortadung . ] Der böslich ausgetre⸗

tene Leonhard Scheuerlin von Iſpringen wird in Gemaͤß⸗

heit kurfuͤrfllichen Regietungs⸗Befehls vorgeladen , ſich
dinnen 3 Monaten wieder zu ſtellen , und ſich wegen

ſeines Austrits zu verantworten , widrigenfalls er der

dieſſeitig kurfuͤrſtl. Lande verwieſen und ſein Vermögen

konfiscirt werden wird . Pforzheim den 10 . Juni 1803 .

Raſtadt . Auswanberer . ] Diejenigen , fo etwas an

die mit hochſter Erlaubniß auſſer Landes ziehende in

Waldprechtsweyer verbürgerte Joſeph Kohmiſche und

Johannes Küſtneriſche Eheleute zu fordern haben , follen

ſich, wegen erſterm , Mitwochs den 13 . und wegen leks

lerim , Donnerſtags den 24 . nächſtkunftigen Monats July
in hieſiger Amtsſchreiberei melden , oder gewaͤrtigen , daß

ſte nachher nicht meht werden gehoͤret werden . Naſtadt

bei Oberamt den 22 . Juni 1808 .

Raſtadt . [ Verſchollene Schweſlern Maria Eliſabetha
und Maria Eva Schneiderin ] In Gemaͤßheit cines da⸗

hier eingelangten hochverehrlichen Regierungs⸗Concluſi
vom 3. dieſes Monats werden die beiden verſchollene

Schweſtern Maria Eliſabeiha und Maria Eva Schneide⸗
rin , Burgers⸗Toͤchtern von Aue ant Rhein , oder deren

allenfallſige Leibeserben binnen einem Termin vong Mo -

naten hieſigem Oberamt zu erſcheinen unter dem

Praͤjudiz hiermit öffentlich vorgeladen , daß ſie im Uug -

bleibungsfall fuͤr todt werden gehalten , und derſelben

Vermögen ihren nächſten Anverwandten ohne welters
werde ausgefolgt werden . Verordnet Raſtadt bei Ober⸗

amé den 21 . Juni 1803 .

[ Staufenberg . ] Die Gfaubiger Ult Frang Werners

von hier haben am 25 . July dieſes Jahrs ihre Forde⸗

rungen dahier zu betichtigen , bei Strafe des Ausſchluf⸗
ſes , wenn es zur Gant kommt . Durbach bei Oberamt

den 21 Juni 1803 .

Oberkirch . [ Vorlabung . ] Auf Anmelden mehre⸗
rer Perſonen , welche an die Herrſchaft Oberkirch oder

on einzelne Gemeinden dieſer Herrſchaft wegen Darlei⸗

hungen zu den Kommiſſions⸗ und Executions⸗ Koſten
ron den Jahren 1789 und 1790 Forderungen mader ,

» dt . Riblinger , Hofgerichts⸗Sekretarius .

wurde für gut befunden , eine Liquidation ſaͤmmtlich biez

ſer Forderungen zu veranſtalten , und unterzeichnetem
Aſſeſſor bei der vormalig kurfuͤrſtlich badiſchen Regie⸗
rungs⸗ Kommiſſion zu Gengendach dazu den Auftrag

ertheilt . Es werden ( omit afle diejenigen , welche von

Darſeihungen in Geld oder welcher Art ſie ſeyen , zu diez

fen Kommiſſions⸗ und Executions⸗Koſten einige Forde⸗

rungen haben oder zu haben vermeinen , andurch pe⸗

remtoriſch vorgeladen , auf den 18 . 19 . und 20 , d. M.

zu Overkirch bei untenſlehendem Kommiſſario ſelbſt oder

durch einen hinreichend Bevollmaͤchtigten mit allen Bez

weiſen ihrer Forderungen zu erſcheinen , und ſich nach

Befund und den Umſtänden des Weitern zu gewärtigen ,
beim Nichterſcheinen aber die Folgen davon ſſch ſelbſt
beizumeſſen . Karlsruhe am 4. Juli x803 .
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Von Kommiſſions wegen .
Müller .

Lahr . [ Aufforderung . ] Melchior Giedemann , ein

bloͤdſinniger Menſch von Wallburg , hat ſich ſeit Aus⸗

gang Apeils entfernet , und man hat noch nichts von

ſeinem Aufenthalt erfahren koͤnnen . Wer eiwas von

ihm weiß oder erfährt , wird erſucht , ſolches hieher be⸗

fannt zu machen . Pahr den 2. July 1803 .

Kurfürſtliches Oberamt .

Emmendingen . ( Schuldenliquidation . ] Zu der

Schuldenliquidation des jungen Schmidt , Hangs Jerg
Buchlers von Otkoſchwanden , ſollen alle diejenigen , welche
ein Eigenthum oder eine Schuld an die Maſſe zu fordern

haben , unter Mitbringung ihrer Beweisurkunden Mon⸗

tags den 25 . Zuly d. J . Vormittags bei Verluſt ihrer

Nechte und Forderungen aufm Freihof allda bei dem

Kommiſſair ſich einſinden und dem Necht abwarten .

Bsrordnet bei Oberamt Hochberg den 2t . Juny 1603 .

Hochberg . [ Vorſadung . ] Martin Truͤb von Gun⸗

delfingen oder deſſen eheſiche Leibeserben haben ſich bin⸗
nen einer Friſt von 9 Monaten dahier zu ſtellen , widri⸗

genfalls des erſtern Vermoͤgen an ſeine naͤchſten Berz

wandte ausgefolget wirb . Verordnet bei Oberamt Em⸗

mendingen den r5 . Juni r802 .

Müllheim . ( Vorladung . ] Alle diejenigen , mwefhe
an das verſchuldete Vermöͤgen des Johannes Böhrin⸗

gers in Uuggen etmas zu fordern haben , folien fid bei



der auf Montag den 25 . July d. J . angeſtellten Liqui⸗
dations⸗ und Prioritaͤts ⸗Handlung mit ihren Urkunden
um ſo gewiſſer daſelbſt bei dem Kommiſſario einfinden ,
als man ſie ſonſt mit ihren Forderungen abweiſen wird :

Signatum bei Operamtf Mällheim den 22 . Juni 1803 .

Röteln . LVorladung . ] Die Gläußiger des ins Fal⸗
ſiment gerathenen Wirths Andreas Steinbrenners in

Sitzenkirch weroͤen hiermit aufgefordert , ihre Forderun⸗

gen und Anſprachen an die Steinbrenneriſche Permi -

gensmaſſe auf Montag den 28 . July dieſes Jahrs bei

der Gantkommiſſion in Sißenkirch einzugeben , und mit⸗

telſt Beibringung der nöthigen Beweis⸗Urkunden zu
liguidiren , widrigenfalls fte nachher nicht mehr damit gez
hoͤrt , ſondern obne weitets abgewieſen werden . Ver⸗
ordnet bei Oberamt Lörrach den Ix , Juni 1g03 .

Rauf - - Unfrage .
RNöteln . [ Verkauf . ] Das an einer Hauplſtraße ge⸗

legene Wirthshaus zur Fannen in Sihenkirch nebſt
Scheuer und Stallung und einem beſondern Rebenge⸗
bude , wozu auh x Viertel Kuͤchen und Grasgarken

gehoͤrt , wird Dienſtag den 20 . July dieſes Jahrs Vor⸗

mittags in Sitzenkirch in offentlicher Steigerung verkauſt
werden . Dieſes wird hiermit zu Jedermanne Nachricht
mit dem Anfuͤgen öffentlich bekannt gemacht , daß die

Kaufluſtigen , ehe ſie zum Mitbiethen zugelaßen werden ,

ſich ihres Vermoͤgens und guten Leihmunds wegen mit

obrigfeitlichen Atteſtaten ausweiſen muͤßen . Verordnet

bei Overamt Lörrach den 11 . Juni 1803 .

Karlsruhe . ( Chaiſe feil . ) Im Hoftath Poſſelt⸗
ſchen Hauſe , dem Gewerbhaus gegenuͤver , in der Ruͤp⸗
purer Straße , ſteht ein ganz gut konditionirter Schwim⸗
mer mit gelbem Pluͤſch ausgeſchlagen , guten Fenſtern ,
ſtarken Rödern , auch eiſernen Achſen , auf weite Reifen

dauerhaft eingerichtet , vom Herrn Hofſattler Reiß
verfertigt , billigen Preiſes zu verkaufen . Die Eppe⸗
dition dieſer Blätter gibt weitere Auskunft daruͤber⸗

Karlseuhe . [ Spaniſche Wand feil . ] Eine große
und hohe ſpanlſche Wand , wodurch man ein großesgim⸗
mer theilen kann , und die ſchoͤn tapeziret iſt , ſieht in

ſehr wohlfeilem Preiß zu verkaufen , und kann desfall⸗
eingeſehen werden bei Hofbuchbinder P . F . Müller und
Gräff nächſt der Briefpoſt Rro . r2r .

Pachtanträge und Verleihungen .
Ettlingen . [ Schaafweide ⸗Verleihung . ] Dien⸗

ſtag den 26 . dieſes Monats wird die der hieſigen Stadt
zugehoͤrige , auf naͤchſte Michaeli beſtandlos werdende

Schaafweide mit zugehörigen oMorgen Wieſen , Schaaf⸗
ſcheuer und Garten Nachmittags um 1 Uhr auf 3 wei⸗
tere Jahre gegen einen jaͤhrlichen Waldzins auf hieſigem
Nathhaus mittelſt öffentlicher Steigerung verlehnet wer⸗
den . Solches wird baher den Liebhabern andurch befannt
gemacht , daß ſie ſich auf den beſtimmten Tag dahier
einfinden können . Signatum beim Stadtrath zu Ettlin⸗
gen den 4. July 1803 .

Dienſt⸗Anträge .
[ Karlsruhe . ] Ein Frauenzimmer von ſehr guter Her⸗

kunft , welches in allen feinen unb gewöhnlichen weibli⸗
chen Arbeiten wohl geübt iſt , und die franzoſiſche Syra⸗
ihe gut ſpricht , wuͤnſcht als Gouvernantin bej einer ad -
lichen oder bürgerlichen Famiſte angeſtellt zu werden ;
das Comptoir dieſer Blaͤtter gibt weitere Auskunft .

Commerzial⸗Anfragen .
Karlsruhe . [ Buchhändler Muller empfiehlt fein

neues Etabliſſement. ] Ein verehrliches Publikum benach⸗
richlige ich hiermit , daß ich dahier eine aufs beſte mit
den ſchoͤnſten teutſchen und franzoͤſiſchen Lettern verſe⸗
hene Buchdruckerey etablirt habe ; Liebhaber der Typo-
graphie erhalten unentgeldlich die Schriftproben , und
werden zu den billigſten Preiſen aufs beſle bedient werden
Für die bisherigen Intereſſenten des allgemeinen Intel⸗
ligenz⸗Blattes in hieſiger Stadt , welche dat⸗ Provinzial⸗
Blatt nicht ausdruͤcklich bel mir beſtellt haben , bemerke
ich , daß wenn Sie dieſe Fortſetzung des Intelligenz⸗
Blattes zu haben wuͤnſchen , ſolche bei mir die Beſtel⸗
lung zu machen haben , weil ich aus Nichtkenntniß der
bisherigen Abnehmer , dieſe Blaͤtter nicht zuſchicken kann .
Halvjaͤhrig koſtet dies Blatt mit bem Traͤgerlohn 51 kr . ,
und fuͤr die jedesmalige Einruͤckungs⸗Gebühr wird fuͤr
die Beile 4 fr . bezahlt . ’

Chriſtian Friedrich Müller ,
Buchhaͤndler und Buchdrucker , in der langen

Strafe zwiſchen der Ritter ⸗ und Llamm -

gaffe Nro . 144 wohnhaft .

Nuͤtzliche und angenehme Uuffåge .
Bewaͤhrtes Mittel gegen das Podagra .
Bis jetzt war für das Podagra tein Mittel befannt j

welches dieſes Uebel von Grund aus heilen konnte ; die

koſtbarſten und ſangwierigſten Kuren wurden öfters um -

fonſt verſucht , und nicht immer hat der von Herrn von
Shig in Nürnverg bereitete engl . Wachotafft , ſchnelle

Linderung der Schmerzen verſchafft .



Gir ZJoſeph Banks macht uns ein einfaches in⸗

nerliches Mittel bekannt , welches der deutſche Landmann

ſchon längſt , ohne dieſe Eigenſchaft zu kennen , faſt taͤg⸗

lich in feiner Suppe gtnoffen hat , und dag in den engl .

Miszellen vor einiger Zeit mitgetheilt , und ſeitdem von

den glaubwurdigſten Perſonen als gut erfunden wurde⸗

Man nehme taͤglich fruͤh nuͤchtern einen grob geſtoßenen
Kaffeeloͤffel voll Ingwer , etwba 2 Drachmen , in einer

gewoͤhnlichen , oder auch mit Zucker verſuͤßten Milchſuppe
als Fruͤhſtuͤck ; dieſes Mittel erfordert keine weitere Diaͤl,

als die ſich jeder Vernuͤnftige ſelvſt vorſchreibt ; ſolches
muß aber 6 bis 12 Monate fortgebraucht werden , weil

es nicht ſchnell aber um ſo ſicheret wirkt , und äuch hart⸗

naͤckigte Rheumatismen hebt .

Lord Nivers nimmt feit mehr als 30 Jahren Ingwer '

in ziemlichen Gaben , war mit dem Podagra behaftet , if

ſeit dieſer Zeit geſund und gerade , und uͤber 80 Jaͤh⸗

re alt .

Hoftath Pfeffel zu Colmar beſtätigt ebenfalls die fùr
das Podagra und Rheumatism heilfame Wirtung des

Zngwers mit Milch genoſſen .

Der Engländer Sternhouſe hat die wirkſamen olgen
dieſes mildernden und heilenden Mittels ſorgfaͤltig er⸗

zählt , und allen die am Podagra leiden , aufs freund⸗

ſchaftlichſte empfohlen .

Bewährtes Mittel gegen die Wanzen .
Man nehme gute Seiſe und warmes Waſſer , mache

daraus einen diden Seiſenſchaum und beſtreicht alle
Winkel und Oeffnungen , wo ſich dieſe Plagthiere ein⸗

geniſtet haben .

Charade .

Hor an , mein Freund , wag mag dag fenn ?
Die erſte Sylde iſt ſehr fein

Und draͤngt ſich grob bei Fuͤrſt und Bauer ein ;
Du magſt im raſchen Tanz dich ſchwingen

Magſt langſam auch ſpazieren gehn ,

Sie wird in alle Falten dringen ,

In jedem Luftzug dich umwehn

In jedem Sonnenſtrahle hüpfen ,
Und ſelvſt in deine Sackuhr ſchluͤpfen.
Doch kannſt du hier und da gar ſeicht

- Õie durch die andern awen vertreiben .

Die ſich ſo gern an jenem reiben ,
Wofern ſie nur ihr Arm erreicht .
Denn ſiets verfolgen ſie und haſſen
Mit unerbittlich ſtrenger Wuth
Dag Ding auf Zimmern und auf Gaſſen ,
So wie dies auch kann ers nur faſſen
Der ſtarke Wind mit Freuden thut .
Das Ganze kannſt du ohne Geld ,

Sobald du es verdienſt , genießen
Und jeder wird , wenn er ' s erhäͤlt,
Wo anders hin — gewieſen .

Nachricht .

Der Vorſteher des hieſigen Hoſpitals iſt fuͤt den ge⸗

Kirchenbuchs⸗Auszuͤge .
Gebohrne . Den 30 . Zuni Sophie Friederike Ama⸗

lie Auguſte , Vater : Hr . Chriſt . Heinrich Doll, Lehrer am

kurfuͤrſtl . Gymnaſium . Den 4. July Katharine Barz

bare , Vater : Andreas Kaſpar , kurfürſtlicher Marſtall⸗

Bedienter .
In hieſiger reformirten Gemeinde den 30 . Juni Jo⸗

hann Jacod Chriſtian , Vater , Jacob Wagner , dahjer
in Dienſten des Herrn Obriſttieutenants Vierordt⸗

Kopulirte . Den 6. July Herr Johann Nikolaus

Friedrich Brauer , kurbadiſcher Geheimer Rath und Kir⸗

chenraths⸗Director ; und Jungfer Louiſe Preuſchen ,

Herrn Friedr . Wilh . Preuſchens , kurbadiſchen Geh .

genwärtigen Monat : Hr. Hoftaths⸗Aſſeſſor Preuſchen . “

Raths , mit Frau Ernſtine , geb , Ottmänninn , ehelich
erzeugte ledige Jungfer Tochter .

Geſtorbene . Den 5. July Karoline Friedrike

Lowinn , ledigen Standes , alt 39 Jahre , 4 Monate , r Tag .

Dien ſt⸗Nachrichten .

Sernnissimus Elector haben gnädigſt geruhet ,
dem Medicinä - Kandidaten , Heren Moppert von Baden ,
die Erlaubniß zu practiſcher Ausübung der Arzneikunde

zu ertheilen ; auch wurde durch eine Verſügung deg

kurfuͤrſtl. Hofraths⸗Kollegii erſten Senats d. d. 1. July
fub . Nro . 6345 Chriſtoph Eberle zu Broͤtßingenals Schult⸗
heis daſelbſt beſtäͤtigt.

Der Fruchtpreis , die Becken⸗ und Biktualien⸗Schatzung koͤnnen im naͤchſten Blatt erſt gegeben werden .

Gedruckt in der Muͤller ' ſchen Buchdruckerei zu Karlsruhe .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

